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Uch wäre am liebsten in den Erdboden
versunken

Thr
Sohn erwartet Sie», sagte ich zu meiner

Patientin Frau Kleiner, als ein jüngerer
Herr gleichen Namens im Wartezimmer

nach ihr fragte.
«Mein Sohn??? Das ist mein Mann, Herr

Doktor.» Wortlos rauschte Frau Kleiner
hinaus, und ich habe sie nie wieder in der Sprechstunde

gesehen.

Sie kennen ähnliche Augenblicke, in denen

man das Bedürfnis hat, sich den Blicken der

Umgebung plötzlich zu entziehen, eine

Tarnkappe über den Kopf zu stülpen oder in den

Erdboden zu versinken. Es sind nicht die

tragischen Momente im Leben, und dennoch können

wir nicht an sie denken, ohne daß es uns
kalt über den Rücken fährt.

Erzählen Sie uns solche Erlebnisse.
Beschreiben Sie uns möglichst kurz und anschaulich

den Augenblick Ihres Lebens, der Ihnen
in der peinlichsten Erinnerung steht.

Diese Rundfrage wird keine tiefschürfenden

Probleme lösen. Der einzige Zweck ist
der, uns eine halbe Stunde Lachen zu

verschaffen, das Lachen, das wir heute alle so

nötig haben.

Angenommene Beiträge werden honoriert
und erscheinen ohne Namensnennung.

Da wir die Einsendungen in der

Januarnummer bringen möchten, sollten sie unbedingt

am 12. Dezember

in unserem Besitz sein.
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